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Bezugspreis : Vierteljährlich 2 Mk. 65 Pfg ., im Reichsgebiet
2 Mk. Sb Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrüaungSgebühr : Die
fechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame¬

zeile 30 Pfg ., dazu 20 Teuerungszuschlag .
TageblattSchriftleitung , Druck und Berlag von Adolf DupS , Durlach ,

Mittelstraße 6, Fernsprecher Nr 204 . — Anzeigen - Annahme
bi» 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

M 182 Freitag , de« 8 . August L919. - 91. Jahrgang

Hagesneuigketten .
Baden.

»» Karlsruhe , 8. Aug . Der Vor¬
stand der bad . Anwaltskammer hat
neuerdings beim Justizministerium auf die
große wirtschafte Notlage hingewiesen, in der
sich gegenwärtig die Anwaltschaft befindet.
Das Darniederliegen der gesamten Wirtschaft
schränkt den Umfang der anwaltschaftl . Tätig¬
keit aus das allerempfindlichste ein . Mit Rück¬
sicht auf diese Verhältnisse , unter denen die
aus dem Heeresdienst zurückgekehrten Rechts¬
anwälte besonders leiden , wurde dem Justiz
Ministerium gegenüber der Wunsch ausge¬
sprochen, die Gerichte möchten bei der Streit¬
wertbemessung in Ehescheidungssachen grund¬
sätzlich nicht unter die im Gerichtskostengesetz
vorgeschriebenen 2000 Mk. heruntergehen und
allgemein bei der Bewilligung des Armen -
rechts eine größere Zurückhaltung üben .

Karlsruhe , 6 Aug Gestern nachmittag
V,4 Uhr stürzte der zweistöckige Neubau der
Reutlinger 'schen Möbelfabrik im Bannwald¬
industrieviertel plötzlich ein . Personen wurden
glücklicherweise nicht verletzt. Der Schaden
beziffert sich auf etwa 100000 Mk. Die Ur¬
sache ist noch nicht aufgeklärt .

G Durlach , 8 . Aug . Für die wöchent¬
lichen Ferienspaziergänge haben sich 24
Frauen hiesiger Stadt zur Verfügung gestellt
und können die Eltern ruhig ihre Kinder (vom
vollendeten 4 . Lebensjahr an ) der Kinderschutz¬
kommission anvertrauen . Der Gesundheitszu¬
stand unserer hiesigen Volksschüler bedingt ,
daß in den Ferien in größerem Maße wie
bisher Gutes getan wird . (Siehe Anzeige in
heutiger Nummer )

^ Durlach . 8 . Aug . Bon der Schutz¬
mannschaft wurden festgenommen eine Frauens¬
person von Ettlingen wegen Feldfrevels und
eine 15 Jahre alte Dienstmagd aus Karls¬
ruhe wegen Verdachts gewerbsmäßiger Unzucht.

H Heidelberg , 1 Aug . Im hiesigen
Bahnhof kam einem durchreisenden Kaufmann

VN W .
Origmal - Roma « von Lola Stein .

(Fortsetzung .)
Josts Gesicht war sehr ernst geworden bei

ihren Worten . Nun fiel er ihr in die Rede.
„Asta ! Kein Wort weiter ! Nichts mehr

davon ! Es gibt nur diesen einen Weg . Und
— glaube mir — er wird zu unserem Glücke
führen .

"

. Niemals, " murmelte sie, . nie ! Nie kann
ich ruhig werden , nachdem das geschehen ist . "

„Du mußt nicht gleich das Schlimmste
denken , dir nicht das Furchtbarste ausmalen, "
sagte er beruhigend „Es gibt auch leichte
Verwundungen , hundert Möglichkeiten gibt
es Ich will nicht Alfreds Tod , ich will nur
meine verletzte Ehre reinwaschen und deine
Freiheit gewinnen .

"

. Aber wenn er dein Leben nun will ?
Jost , er wird es wollen ! Ich weiß eS , ich
fühle es ! "

Er sagte ruhig und zuversichtlich : „ Ich
habe den ersten Schuß , der wird entscheiden.

"
Aber seine Zuversicht teilte sich ihr nicht

» it . Er führte sie den Weg zurück und er
fühlte , wie alle Worte , die er nun noch zu

eine Aktenmappe mit 65000 Mark In¬
halt abhanden .

G Mannheim,8 Aug . WegenSchleich -
handels mit Reichsbanknoten wurde
die Ehefrau eines hiesigen Geschäftsführers
verhaftet . Sie wollte mit deutschen Reichs-
banknoten im Betrag von 13200 Mk . nach
Belgien reisen . Die Reichsbanknoten wurden
beschlagnahmt .

Z Mannheim , 7 . Aug . DieSchieber -
börse , zu der täglich das Publikum zugeströmt
war und die aus den besetzten Gebieten ein¬
geschmuggelten Waren gekauft hatte , ist von
der Volkswehr mit Unterstützung der Schutz¬
mannschaft aufgehoben worden Als die etwa
50 Mann starke Sicherheitswehr anrückte,
suchte der größte Teil der wilden Händler sein
Heil in der Flucht . Die Zurückgebliebenen
wurden aufgefordert , ihren Berkaufsstand auf
zugeben . Die ganze Sache ging ohne Zwischen¬
fall ab . — Roch immer müssen sich die hiesigen
Gerichte mit den Teilnehmern an dem Fe¬
bruarputsch befassen . Erst letzter Tage
stand wieder eine größere Gesellschaft dieser
Putschisten vor der hiesigen Strafkammer
Diesen Angeklagten war beim Oeffnen des
Untersuchungsgefängnisses vor allem Liqueur
und Zigaretten im Wert von über 20000 Mk
in die Hände gefallen . Die Angeklagten er¬
hielten Gefängnisstrafen von meist über einem
Jahr . Noch über 80 Putschisten harren der
Aburteilung .

Baden - Baden , 6 . Aug . Bon München
bezw. Karlsruhe kommend, ist Reichswehr¬
minister Noske hier zu längerem Aufenthalt
eingetroffen Der Minister ist im Waldpark -
Sanatorium abgestiegen.

Rotenfels , 6 . Aug . Ein aufregender
Vorfall spielte sich auf dem hiesigen Bahn¬
hof dieser Tage ab . Der Zug nach Gaggenau
war über und über mit Reisenden angefüllt ,
so daß sich ein großer Teil auf dem Tritt¬
brett p ' azieren mußte . Der Zugführer , der
zum ersten mal die Strecke fuhr , gab Befehl ,
die Plattform zu räumen , früher laste er den

ihr sprach, abprallten an ihrer Angst und an
ihrer müden Verzweiflung .

Sie war am Ende ihrer Kraft . Sie hatte
keinen Mut mehr und keinen Glauben .

Eine Strecke vor dem Hotel trennten sie
sich . Sie sahen sich in die Augen , tief und
lange , sie drückten sich die Hand .

„ Auf morgen denn , Asta . Morgen wirst
du alles in anderem Lichte sehen. Morgen
sprechen wir weiter . Gute Nacht, mein Lieb.
Und versuche zu ruhen , zu schlafen . Glaube
mir , Asta , glaube mir doch : alles wird gut ,
wir werden glücklich sein.

"
Sie antwortete ihm nicht , sie umfing ihn

mit einem letzten sehnsüchtigen Blick .
Dann ging sie schnell und ohne sich um¬

zuwenden von ihm .
8 .

ES war die dritte Nacht , die Asta durch¬
wachte. Und es war die schrecklichste von allen .

Denn in dieser Nacht rang sie um einen
Entschluß , um eine Tat , die sie tun konnte,
und die es verhindern sollte , daß Menschen¬
blut verspritzt wurde - für sie , um sie . . .

Von Glück , von der gemeinsamen Zukunft
hatte Jost gesprochen Sie lächelte weh und
still . Wie konnte es für sie eine Zukunft
geben an seiner Seite , wenn das Schreckliche
geschehen , wenn Alfred gefallen war ?

Zug nichr abfahren . Eine viertel bis eine
halbe Stunde zankten sich die Reisenden und
der Zugführer herum . Elftere wollten mit¬
fahren , letzterer blieb bei seinem Befehl .
Endlich gingen drei junge Burschen auf den
Zugführer loS und schlugen ihn solange,
bis er Befehl zum Abfahren gab . Die Täter
hatten sich bald in dem Gedränge verloren .

Breisach , 3 . Aug . Im Kaiserstuhl rechnet
man , wenn das Wetter günstig bleibt , mft
einem hervorragenden Weinherbste . Besonders
in Jhringen versprechen die Reben gute Erträge .
In den Bezirken Breisach , Müllheim und
Staufen konnte die Roggenernte nicht ganz
befriedigen . Der Weizenertrag fällt besser
aus . Die Sommergerste und der Hafer haben
durch die trockene Witterung im Mai und im
Juni gelitten .

Villingen » 6 . Aug . Durch Erlaß des
stellv. kommandierenden Generals des 14.
Armeekorps , Generalmajor v . Davans , sind
als äußeres Zeichen der Erinnerung an die
badischen Infanterieregiment er ISS
und 170, Lahr -BUlingen und Offenburg -
Donaueschingen die, im Kriege Hervorragendes
geleistet und schwer für das Vaterland
geblutet haben , dem B a d i s ch e n R e i ch s w e hr --
Schützen - Bataillon 4 neben den Regi¬
mentsnummern 112 und 142 die RegimentS -
nummer 170, dem Bad Reichswehr - Schützen--
bataillon 5 neben der Regimentsnummer 113
die Regimentsnummer 169 zuzufügen .

Die Erhöhung des Eilbestell -
geldeS für Postsendungen betr . DaS
Eilbestellgeld beträgt seit 10 . Juli ISIS ab :
1) Für jede Briefsendung (auch Postkarten ),
für jede Postanweisung , für jeden Wertbrief ,
für jeden Ablieferungsschein und für jede
Paketkarte im Ortsbestellbezirk 50 H , im
Landbestellbezirk 1 -6 . 2) Für jedes Paket im
Ortsbestellbezirk 75 -H , im Landbestellbezirk
1 50 H . In besonderen Fällen sind die
wirklich entstehenden Botenkosten zu entrichten ;
hierüber wird an den Annahmestellen nähere
Auskunft erteilt .

Niemals würde sie wieder ruhig werden
dann , niemals glücklich sein können in Josts
Nähe .

Alfred hatte sie durch eine Lüge einst zur
Braut gewonnen und sie hatte ihn nie ge¬
liebt . Und dennoch , dennoch . . . Er war
gut gegen sie gewesen , hatte ihr alle Liebe
seines Herzens gegeben , und wenn sie nicht
glücklich geworden war , so war eS nicht seine
Schuld .

Sie wollte von ihm , sie grollte ihm , sie
wußte , daß sie nie mit ihm leben konnte , —
aber sein Blut — nein — nein , um Himmels¬
willen , das wollte sie nicht !

Und wenn eS anders kam . Wenn — Jost
fiel ? Ihr Herzschlag setzte aus bei diesem
Gedanken.

Jost selbst rechnete nicht mit dieser Mög¬
lichkeit Oder hatte er nur so zuversichtlich
gesprochen, um sie sicher zu machen , um sie
zu beruhigen ? Vielleicht !

Jost konnte fallen . Und dann war sie
selbst für ewig vernichtet . Sie fühlte in dieser
Stunde klar , daß sie ihm dann folgen würde ,
daß sie eine Zukunft ohne ihn nun nicht mehr
ertrug . .

(Fortsetzung folgt .)



— Arbeiterwochenkarten - Nachdem
die Verhältnisse , die im Februar d . I . zur
Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Ar¬
beiterwochenkarten auf 14 Tage geführt haben ,
nicht mehr bestehen, wird entsprechend dem
Vorgehen der Nachbarverwaltungen die ver¬
längerte Gültigkeit mit Wirkung vom 10.
August 1919 aufgehoben - Von diesem Tage
ab gelten die Arbeiterwochenkarten wieder an
6 aufeinanderfolgenden Arbeitstagen . Eine
Verlängerung der Geltungsdauer tritt nur
ein . wenn die Karten an Sonn - und Feier¬
tagen unbenutzt bleiben.

X ! Zur Verteilung des Auslands¬
mehls wird amtlich mitgeteilt , daß die Ein¬
fuhren bis jetzt noch nicht dazu ausreichen ,
das Mehl an die gesamte Bevölkerung des
deutschen Reiches zur Ausgabe zu bringen
und daß es aus diesem Grunde bisher nicht
möglich war , auch die ländlichen Kom-
munalverbände zu bedenken. Nach Weisung
des Reichsernährungsministeriums ist das Aus¬
landsmehl zunächst an die Städte mit über
50 000 Einwohnern und sodann an die stark
industriealisierten Bezirke zu verteilen . Erst
wenn die Sendungen zahlreicher eingehen,
kann auch einer Verteilung an die ländlichen
Bezirke näher getreten werden . Das Mini¬
sterium des Innern hat übrigens vor einigen
Tagen an die Reichsgetreidestelle das Ersuchen
gerichtet , weitere zehn badische Kommunal¬
verbände mit Auslandsmehl zu bedenken.

Die Schlachtviehaufbringung
läßt nach wie vor viel zu wünschen Übrig-
Zahlreiche Kommunalverbände sind mit ihren
Lieferungen im Rückstand. Die Bezirksämter
wurden nun beauftragt , dafür zu sorgen , daß
die vorgeschriebenen Stallschauen zur Ueber-
wachung der Viehbestände an der Hand des
Biehbestandsverzeichnlsses regelmäßig vorge¬
nommen werden, und daß insbesondere alle
Fälle , in denen unbefugte Veräußerung von
Tieren festgestellt wird , zur Anzeige gelangen .
DaS Ministerium des Innern hat des wei¬
teren angeordnet , daß bei den Sonderzuwei¬
sungen von ausländischen Lebensmitteln nur
» och solche Kommunalverbände Berücksichtigung
finden können , welche ihren Lieferungsver¬
pflichtungen Nachkommen .

— Obst - und Branntweinherstel
'-

lung Nach der Bekanntmachung der Reichs¬
stelle für Gemüse und Obst vom 5 . Juli 1917
(Staatsanzeiger 1917 Nr . 188) dürfen Obst,
Obsterzeugnisse aller Art und Rückstände von
Obst gewerbsmäßig zur Branntweinherstellung
nicht verwendet werden . Ausgenommen hier¬
von sind nur Brennkirschen, d . h . solche Kirschen ,
die sich zum Genüsse im rohen Zustande nicht
eignen . Außerdem können von der badischen
Obstversorgung (Verwaltungsabteilung in
Karlsruhe , Friedrichsplatz 11) Ausnahmen von
dem Brennverbot für Obst zugelassen werden ,
das zum menschlichen Genuß untauglich '

ist,
und wegen seiner Beschaffenheit zur Herstellung
von Marmelade nicht verwendet werden kann,
unter den gleichen Voraussetzungen auch für
Obsterzeugnisse und Rückstände von Obst.
Sämtliche Gesuche um die Erlaubnis zum
Brennen von Obst, Obsterzeugniffen und Rück¬
ständen von Obst müssen die Brenner und
Stoffbesitzer, einerlei ob das Brennen gewerbs¬
mäßig oder nichtgewerbsmäßig geschehen soll ,
in Zukunst ausnahmslos zunächst mündlich
beim Steuererheber Vorbringen . Ergibt sich
bei Prüfung des Antrags , daß die Ausbeute
höchstens 10 Liter Alkohol betragen wird und
ist der Branntwein nach Versicherung des
Antragstellers ausschließlich zum Verbrauch
in seinem eigenen Haushalt bestimmt , so be¬
darf es keiner weiteren Brennerlaubnis der
Badischen Obstversorgung . Ergibt aber die
Prüfung des Antrags durch den Steuererheber ,
daß die Ausbeute voraussichtlich mehr als
10 Liter Alkohol betragen wird , so hat der
Antragsteller zunächst die Genehmigung der
Badischen Obstversorgung zum Abtreiben der
Rohstoffe einzuholen . Zu diesem Zweck erhält
er vom Steuererheber einen Vordruck zu einem
schriftlichen Gesuch , den der Antragsteller aus -
zufüllen und dann unmittelbar portofrei an

die Badische Obstversorgung eiusenden muß .
Die Steuereinnehmereien werden in Fällen
dieser Art die Abfindungsanmeldungen erst
dann entgegennehmen , wenn ihnen die schrift¬
liche Erlaubnis der Badischen Obstversorgung
vorgelegt wird . Branntwein aus Klein-
brsnnereien und aus Obstbrennereien darf
der Brenner nur an die Sammelstelle der
Reichsbranntweinstelle in Karlsruhe (Roonstr .
15) oder nach deren Weisungen absetzen . Wer
dem Verbot zuwider Obst , Obsterzeugnisss
und Rückstände von Obst zur Branntwein¬
herstellung verwendet , hat Gefängnis bis zu
einem Jahr und Geldstrafe bis zu 10000 Mk.
oder eine dieser Strafen zu gewärtigen

— Bauernregeln für August . Der
August soll nach des Landmanns Wünschen
heiß und trocken sein. Das ist nicht nur für
die Ernte und für das Gedeihen des Spät¬
obstes und der Kartoffeln wünschenswert ,
sondern verheißt auch einen kalten Winter ,
wie ihn der Landmann gern hat . Deshalb
lauten die Bauernregeln : „ Jst 's im August
recht trocken und heiß, — so bleibt der Win¬
ter lange weiß "

, und „ August ohne Feuer —
macht das Brot teuer "

, oder „ Der August
muß Hitze haben , — sonst kann man die
ganze Ernte begraben " An einzelne Tage
des August knüpfen sich außerdem noch be¬
sondere Regeln . So an den 4 . (Domimkus ) :
„Viel Hitze um Dominikus , — ein strenger
Winter folgen muß "

, und am 5 (Oswald ) :
„ Zu Oswald — wachsen die Rüben bald " .
Gegen Ende des August soll die warme Som¬
merwitterung endgültig Valet sagen . Der
Landmann rechnet den 28 . August (Augustin)
als Abschiedstag des Sommerwetters : „Um
die Zeit von Augustin — ziehn die warmen
Tage hin "

. Zwar trifft dies nicht immer zu ;
man hat oft noch bis tief in den September
hinein schöne, warme Tage , aber die eigent¬
liche Sommerhitze schwindet doch tatsächlich
zumeist, sobald der August uns den Rücken
kehrt.

Lettisches Reich.
WTB . Weimar , 8 . Aug . Der gestrigen

Sitzung der Nationalversammlung wohnte auch
der Abg . Eichhorn , der ehemalige Berliner
Polizeipräsident , bei .

* Berlin , 8 . Aug . Zu dem Erscheinen
Eichhorns in der Nationalversammlung be¬
richtet die „ Deutsche Allg Ztg "

, daß Eichhorn
von einer dazu berechtigten Stelle eine Bürg¬
schaft nicht gegeben worden ist, daß er nicht
verhaftet werden dürfe . Nach der neuen
Verfassung ist die Festnahme irgend eines
Abgeordneten nicht zulässig. Wenn aber
Eichhorn sich auf diese Bestimmung verlassen
haben sollte, so sei er im Unrecht, da die
neue Verfassung noch nicht ratifiziert worden
sei. Falls eine Verhaftung erfolgen würde ,
müßte Eichhorn allerdings nach dem Inkraft¬
treten der Verfassung wieder freigelassen
werden

Weimar , 8 . Aug . Wie verlautet , soll
der Stadt Weimar der Dank des Reichs dafür ,
daß sie die Nationalversammlung beherbergte ,
dadurch abgestattet werden , daß für Zwecke
des Nationaltheaters eine jährliche
Rente von 100000 Mark von Reichs
wegen ausgesetzt wird .

WTB . Hamburg , 8 . Aug . Der türki¬
sche Oberleutnant Mahmed Schükri Pa¬
scha , der an der Beraubung des türkischen
Juwelenhändlers Leon in Berlin beteiligt sein
soll, ist gestern in seinem Hotel in der Nähe
des Hauptbahnhofes verhaftet worden , als er
im Automobil nach dem Hafen fahren wollte,
um sich auf einen Orientdampfer zu begeben.
Schükri Pascha bestreitet seine Schuld . Er
wird nach Berlin übergeführt , um den drei
bereits verhafteten Komplizen gegenübergestellt
zu werden .

Köln , 7 . Aug . Im Laufe dieser Woche
sind auf dem Uebergabebahnhof Deutz ca .
800 Kriegsgefangene eingetroffen , und
zwar in englischen Lazarettzügen aus eng¬
lischen Gefangenenlagern in Nord¬
frankreich , insgesamt 765 Mannschaften ,
darunter 75 aus dem besetzten Gebiet .

* Berlin , 8 Aug . Laut „ Berl Lokal¬
anzeiger " ist der zweite Transport von
Kriegsgefangenen in Stärke von 350
Mann , die zur Erholung in der Schweiz
waren , gestern in Frankfurt a . M . einge¬
troffen und nach kurzem Aufenthalte weiter¬
geleitet worden .

Oesterreich.
WTB . Wien , 8 . Aug . Die „Wiener

Allg . Ztg .
" erfährt zur Berufung des Erz¬

herzogs Josef , daß die englische Regierung
zuerst mit dem früheren Kaiser Karl ver¬
handelt habe . Dieser habe jedoch abgelehnt ,
da es ihn nach Herrscherrechten nicht gelüste
und da es ihm trotz seiner reinen Absichten
nicht gelungen sei , den Zusammenbruch der
Monarchie zu verhüten . Auch könne er sich
nur schwer damit abfinden , als ehemaliger
Kaiser und König nur mehr Verweser Ungarns
zu sein . Darauf seien von der englischen Re¬
gierung Verhandlungen angeknüpft worden ,
die die Betrauung des Herzogs von Hohen¬
berg , des Sohnes des Erzherzogs Franz Fer¬
dinand , mit der höchsten Macht in Ungarn
zum Ziele hatten . Aber auch dies sei er¬
gebnislos geblieben, worauf dann die Berufung
des Erzherzogs Josef erfolgte

WTB . Wien , 8 . Aug . Die „ Zeit " mel¬
det : Der ungarische Gesandte Böhm ist
heute nacht nach Verbrennung sämtlicher Ge¬
heimakten im Automobil aus Wien geflüchtet.
Am Vormittag erschienen in der Gesandtschaft
ungarische Soldaten und Offiziere , verprügelten
das Gesandtschaftspersonal und warfen es aus
dem Gesandtschaftsgebäude hinaus

* Berlin , 8 . Äug . Aus Wien wird dem
„Berl . Lokalanz " mitgeteilt , daß Bela Kun
mit zwei Genossen in Großau bei Königgraben
eingetroffen ist , wo er von Gendarmen ver¬
haftet wurde .

Uttgar«.
WTB . Wien , 8. Aug . Die „ Wiener

Stimmen " erfahren , daß die Nachricht von
dem Beschlüsse des Obersten Rates in Paris ,
die nach Budapest gesandte Mission
vonGeneralen mit demOberbefehl über
sämtliche in Ungarn befindlichen Ber -
dandsstreitkräfte zu betrauen , in po¬
litischen und militärischen Kreisen Rumäniens
sehr verstimmend gewirkt habe . Der Besuch
König Ferdinands in Budapest werde unter¬
bleiben und der rumänische Oberkommandant
werde zurücktreten . Der größte Teil der ru¬
mänischen Besatzungskräfte soll in den nächsten
Tagen aus Budapest zurückgezogen werden .

Schweiz .
Zürich , 8 . Aug Generaloberst v Falken¬

hayn hat an den Obersten Rat der Alliierten
einen Brief gerichtet , worin er sich anstelle
Kaiser Wilhelms zur Verfügung stellt
und die Verantwortung für alle Befehle
übernimmt , die die Oberste Heeresleitung
in der Zeit vom 4 . September 1914 bis
zum 29 . August 1916 gegeben hat .

Englans.
WTB . Amsterdam , 7 . Aug . Das Preffe -

büreau Radio meldet aus Horsea , daß dem
deutschen Kriegsgefangenen Bruck¬
mann vom Res - Regt 97 vor mehreren
tausenden in Paradeuniform aufgestellten
deutschen Kriegsgefangenen in Dorchester in
Anerkennung seiner bei der Rettung von zwei
britischen Fliegeroffizieren aus einem brennen¬
den Flugzeug bewiesenen Tapferkeit eine sil¬
berne Uhr und eine Geldsumme überreicht
wurde Bruckmann wurde hierauf in seine
Heimat zurückbefördert.

WTB - Amsterdam , 8 . Aug . Laut „Allg.
Handelsblad " schreibt „Daily Mail "

, daß die
Einzelheiten des Verfahrens gegen den
vormaligen deutschen Kaiser von der
Konferenz der Alliierten in Paris geregelt
werden , die jedoch am nächsten Montag auf
14 Tage in die Ferien gehe. „Daily Mail "
nimmt an , daß der Kaiser sich inzwischen mit
der Frage seiner Verteidigung befaßt und mit
deutschen Rechtsgelehrten deswegen in Ver¬
bindung getreten ist .



M AmmliWA M Wäblkiüite
wird Sonntag , de« 10 . August , vorm. 11 Uhr.abgeschlossen. Karten zum Ausfällen stehen bei den
Geistlichen und dem Kirchendiener zur Verfügung.

Durlach , den 8. August 1919.
Der .Kirchengemeinderat .

Haspreis
Mit Zustimmung des Bürgerausschusses vom4. ds . Mts . Wird mit Wirkung vom 1. Juli 1910

ab bis auf weiteres für die Abgabe von Gas ausdem städtischen Gaswerk ein Einheitspreis von42 Pfennig für jede « «du .
festgesetzt .

Die bisherigen Staffelpreise sowie die Sonder¬
preise für Motorengas und Automatengas werden
gleichzeitig aufgehoben .

Dur lach , den 5. August 1919.
Der Gemeiuderat .

MWde von MmkanMemMizemeh !.
Wir ' bringen kür kommende Woche pro Kopf der

versorgungsberechtigtenBevölkerung1 Pfund ameri¬
kanisches Weißmehl zur Ausgabe. Der Verkauffindet wiederum durch die Lebensmittelgeschäfte nach -den Kundenlisten auf die Marken V s und K der
Einfuyrzusatzkarte statt .

Verkaufspreis 8V Psg . für das Pfund .Die Bezugsscheine an die Geschäfte werden morgenvormittag in der Friedrichschule 2 . Stock und zwarvon 8—10 Uhr an die Geschäftsinhaber von L bis K
und von 10—12 Uhr an diejenigen von l- bis 2 aus-
gegeben .

DaS Mehl muß bis Samstag , de« 16 . ds . Mts .in den Geschäften abgeholt sein . Bei Abholung des
Mehles werden die Marken 0 5 und 6 irr dem Ge¬
schäft abgegeben ; die Abtrennung der Marken erfolgtin dem Verkanfsgeschäft .

Familien , die anstelle des ausländischen Weiß-
mebles das billigere inländische Brvtmehl beziehenwollen, können solches im Laufe der kommenden
Woche im städtischen Verkauf gegen Abgabe derMarken t 5 und 6 in Empfang nehmen.Die Geschäfte werden anfgefordert. am Montag »de» 18 . dS . Mts . von vormittags 8 bis mittags
1 Uhr die bei ihnen abgegebenen Bezugsmarken bei
unserer Geschäftsstelle rn der Friedrichschule abzu -
liesern. Dre Abgabe von Mehl ohne Bezugsmarrenist jedem Geschäft strengstens untersagt . Bei Nicht¬
befolgung müßte das betr . Geschäft von dem ferne¬ren Verkauf ausgeschlossen werden.

Durlach , den 8. August 1919.
Kommnnalverband Durlach - Stadt .

In der Wartehalle der
elertr. Bahn blieb zwischen
5 und 7 Uhr ein schwarz.
Jackett liegen Abzu-
geben auf dem Fundbüro.

PttiMeem
— konserviert —

zu haben bei
Oskar Gorenflo.

Zur Sclbstanfertigung
sofort lieferbar
?5 ÄWg -LlG

abgepaßt 3,30 m
m HsskL-Nossk. gem..

abgepaßt 1 2̂5 m
empfiehltSchneiderei und

Reparatur -Anstalt >
Kempf. Schwanenstr. 4Z

Reparatur -Arbeiten
sowie

Mlusirmg
M gMerdeii ,

schwarz und emailliert,
»

weiß und farbig ,übernimmt unter Zufiche¬
rung fachmännischer Aus¬
führung und reeller Be¬

dienung

Küchenherde - und
Ofengeschäft

Schloßstraße 7
Pfinzstratzc 17.

Pferdefleisch -Verkauf .
Am Samstag , den 9 . ds . Mts . erfolgt die"Ausgabe von Pferdefleisch und zwar :Bei Pferdemetzger Albert Enghofer , Amalien -

straße 23 , vormittags von 8 Uhr ab an die Fa¬milien mit den Answeisnummern
von 1468 bis mit 1922
von 2992 bis mit 2028 .

Auf den Kopf der Bezugsberechtigten komme«250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe.Zur Empfangnahme find dem Metzger die Aus¬
weise zwecks Lostrennnng der Marken vorzulegen .Durlach , den 8. August 1919 .« ommirnalverbaad Durra » . Land

OefferrMche Berfteiqermm.
Samstag , den 9 . ds . Mts ., vormittags 9 Uhr ,werden zu Durlach — Zusammenkunft Gerberstr.— Steckgraben — gegen Barzahlung öffentlich ver¬steigert :

1 Ladeneinrichtung, bestehend aus : Tisch, Gewürz¬schrank mit Schubladen , Glasschrank mit
Schiebtüren, Essig- und Oelgestell , 2 Ovalfässervon je 46 Liter Gehalt und Ständerwage ,ferner 1 Teigwage , 1 Teigteilmaschine und2 große eiserne Backmulden .Dur lach , den 6 . August 1919 .

Laier . Waisenrat .

Ich Helfe Ahnen !
Llüer-vsvKms IvK. kstsr

Kehroid - Anzug
wenig getr , billig zu verk.

Serter , Änerstr. 5 l>. l .
MnkelblgnerllilisirrgisrM
von Einjährigem wird
billig abgegeben , ebenso
Metzers Konversations-
Lexikon , zweite Auflage.
^ Büche , ÄMlptstr . 12 in.

Ein neuer
Militär - Mantel
grau , zu verkaufen

Dittes , Jägerstr . 62 b .
änvnn getragen, mr

mittl . stärk.
Figur f . 120 Kinder¬
liegwagen , Klappsport-
wagen zu verkaufen
Karlsruhe , Lachncrstr . 18,

Vart . , Burkhard .
Zur Erlernung der

Buchführung wird für
akt . Offizier Handels-
lehrer oder alt . Bank¬
beamter gesucht.

Angeb . nnt . Nr . 912
an den Verlag ds . Bl .
Pens Beamt , sucbt in

der Nahe Karlsruhe , Dur¬
lach
KIMs -sLMns
mit Garten zn kaufen .
Verkäufer kann vorläufig
wohnen bleiben. Angeb .
nnt . Nr . !D6 a . d . Verl.

I - ZßÄVL
sofort zu mieten gesucht,
ev - kleines Cigarren-
aeschäft . Angeb . unter
Nr . !X)8 an den Verlag.

Äerltslälls,
ca . 60— 80 qm Flache , zumieten , event. mit Haus
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Nr . 910 an
den Verlag d . Bl -_

Größte
Auswahl

MlllMillkll
auch

LLttMWichMLZ«r
Tin Eichen und
k Rußbaum , so-
^ wies. Schueidcr

« Schuhmacher A ^
Auskunft
kostenlos.

Sttch -rn 8m
'
ter ^

Reutlingen .
Auf Wunsch be¬
queme Zahlung . 8 A

. Kriegsanleihe wird in I A
^ Zahlung genommen. > zz

mit Dach , Touristenhose
, » . -Strümpfe zu verkauf ,
s Busch , Hauptstraße 73UI .

Zwei schöne junge
Gänse

zu verkaufen . Haus Nr .
Palmbach.

1 Kleine
' "

,
zu verkaufen . Zu erfr.im Verlag dieses Blattes .
hornlose MHjiegk
zu verkaufen

Rittnertstraße 42.
5 Käuse

Schwarze wollene
SlrüNpls

u . schwarzes wollenes

ZkrioLgarn
(kein Kriegsgarn)

kr LoLvstgarüt
Mcch . Strickerei

Adlerstr. 11.

WlM « klöll-. KM- IlüS
:: 8WW » - '

::
jeder Art and Größe

Gleich- und Drehstrom-Motoren , clektr. Koch -,
Heizapparate und Bügeleisen. Große Aus¬
wahl von Beleuchtungskörpern, Metalldraht -
«nd V,-Watt Lampen in jeder Spannung und
Kerzenstärke , sowie sämtliche Bedarfsartikel .
Beratungen , Kostenvoranschläge jederz kostenlos .

Lochmüller L Tuckert
Elekteotechn . Installation » -Geschäft

Aeruspr. 513 Durlach Kroueustr . 8.

Junges Ehepaar sucht
möbl . Zimmer m . Küche
bezw. Kuchenbenütznng od.
mit voll . Pension. Ang .
unt . Nr . 905 a d . Verl .

2 zu verkaufen
l Aue , Gartenstr . 13 II .

Lehrerin sucht leeres
od . möbl . Zimmer zumieten auf 1 . September.
Ang .̂ l^ Nr . 897 a. d . Verl .

Junger Herr sucht auf
sofort oder 15. Aug . ein¬
fach möbl Zimmer . An¬
gebote unter Nr M9 an
den Verlag d . Bl ._oovoexxrc »
M Raucher und
WrderoMus» !

Agarreu v. Tabak.
größere und kleinere
Posten, echteWare, ver¬
senden wir in Post¬
paketen konkurrenzlos
billig .

Agarreu .
schöne große Form,
Ueberseeware , in Holz-
packnng 480 ^ per
Mille . Musterkolli geg .
vorherige Einsendung
von 96 -F.

Tabak , seiner Mittklschmtt .
Mnstcrkolli gegen vor¬
herige Einsendung von
20

Allesporto-u.verpackungö -
frci in sehr guter Ver¬

packung.
Nachnahmesendungen

können nicht gemacht
werden. Einzel - Muster

werden nicht versandt.
S . Persch L Cie.
Kirkel -Ncuhäusel , Pfalz
OOOOOO OO

Em Paar neue Damcu -
stiefel , Gr . 38, (weil zu
groß) ein blauer Schaff¬
anzug u. ein zerlegbarer
Kirrdcrstuhl zu verkaufen

Michel , Aue ,
Waldhornstraße 35 .

Futterschneidmaschinen
Rübenmühlen

für Hand- und Kraftbetrieb
Kartoffelquetschen
Futterdämpfer

m der Gevrauchszeit orrngend cmpsohL . IivnssLvr , sl »» 23 .

vamels LvLlkLIiüllsüalls
Telephon 1846 Karlsruhe Wilhelmstr. 34.
VeiLe Linse» AL °L 13.7S
ksrd. Lluss» 16-75 »
Leiäell-LIllseu .« 34 75
LsiSsu-lseke » ^ 85.

a«

Sämtliche
lrniMllWsklülkö

liefert
SüSdeslsche BwlriebSgkskllschusi

^ 12 L Oüs . 2722
Karlsruhe , Kricgstr . 17 , Telephon 4164 .

! Lager : Durlach , Blumen, 'traße 7 bei Dummler .

2 8ter Ü0I2
sind zu verkaufen

Haag, Bäderstr . 8 Ist,Marke
Gritzner,tadellos erhalten , mit

guten Reifen , Freilauf ,
zu verkaufen

Hafemann, Durlach,
Ettlingerstr . 27 .

Ich nehme hiermit die
gegen Herrn Malermeister
Breda hier ausaesproch
Beschuldigung als unbe¬
gründet zurück und zahle
10 --6 Buge in die Armen¬
kasse.

Durlach, den7 .Aug .1919 .
Luise Schauert .

Die Firma
R. Heiumam -Mmihe» - ZarlsM8

bksolgl
in streng reeller, verschwiegener Weise zahlungs¬fähige

Käufer
für Liegenschaften und Geschäfte jeder Art undGröße. Nachweisbar beste Erfolge ! SchreibenSie , wenn Sie verkaufen wollen, sofort an
obenstehende Adresse ! Besichtigung kostenlos .
Unser Vertreter kommt demnächst geschäftlichin Ihre Gegend .

« PA
Zu verkaufen

gebrauchtenochputnähend.
Nähmaschine u. fast noch
neue Küchengaslampr. Zu
erfragen im Verlag.

WßM
fürKunstgemälde.Krieger»
andenken Hob . Verdienst.
Näheres im Verlag .



Aall WM « Aüjrlzk.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen
meine liebe Mutter , Großmutter , Schwester
und Tante

MM MWM
geb. Faatz

nach kurzer Krankheit im Alter von 66
Jahren zu sich zu rufen.

G rünwetters bach , 7. August 1919.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Karoline Bock.
Tie Beerdigung findet am Samstag nach¬
mittag 2 Uhr m Grünwettersbach statt .

Sozialdemokratische
Aarlei Durlach .

Den Parteigenossen und - Genossinnen , die sich
an der am nächste« Sonntag , den 1v . August in
Rastatt stattfindenden

WM Gedenkfeier "MM
der Standrechtsopfer von 1849 beteiligen, zur Kennt¬
nis , daß die Abfahrt ab Bahnhof Durlach 12,13 Uhr
erfolgt. Abmarsch V»12 Uhr vom Lamm aus .

D«r Vorstand . ^

ISaldspaziergaug.
Für die nächsten 3 Wochen , jeweils Montag ,

Mittwoch und Freitag (an Regentagen den daraus¬
folgenden Tag ) , finden Waldspaziergänge unt
der Durlacher Jugend statt . Zusammenkunft Punkt
1 Uhr am Marktplatz . Mundvorrat ist mitzubringen, i

Führung : „Kinderschutzkorumission". >

vAllkLSgULg .
Wir danken auf diesem Weg allen Ver¬

ehrern unserer Heimgegangenen lieben
Gattin und Mutter , insbesondere dem
Herrn Kirchenrat , der treubesorgten
Krankenschwester und dem Herrn Gesang -
tehrer mit seinen lieben Kindern , sowie
den verehrl. Kranzfpendern, wie sie alle
zusammen die wahre Menschenliebe zeigten ,
die, nehmen wir an, von Herzen ging .

Aue . den 7 . August 1919.

Carl Wenner u . Kinder
Cigarrenfabrik .

5 ür Um- unll Iteudsutkn
von KsbLnüsn jeäsr Lrt
übernimmt kinnterttznng

nnä Senlsilnng

DipL .-Ivg .1ss. LeuttWWMsr

Sängerbund
„Vorwärts "

! Durloch
! FreundlicherEinladung
zufolge beteiligt sich unser

, Verem am Sonntag , den
10. ds . Mts . bei der
Gedenkfeier der stand - _
rechtlich erschossenenFrei- . sehr wichtiger Tages-
heitskämpfer in Rastatt . ' ordnung erwartet Punkt-
Zusammenkunft Punkt liches und zahlreiches
11 Uhr vorm im Lamm Erscheinen allerSektionen

Unfug.
RellWilvö ßkk NliküKßk- ^ Auf die Ausführungen des Herrn Bürgermeister
schädia «»« Kn -uct»ilm>li» Dr . Meran , in der Bürgcrausschußsitzung vom 4
IlySVIKlki ! . NlkMNlMW . Hz, Mts . , möchte ich folgendes bemerken :
Nid NrikMilitkl b!ir!>kMÜ. i 1) Zunächst befremdet es aufs höchste , ^daß nie-

Durlack
Morg .Samstag , abends

5 Uhr . Monatsver -
fammlnng im Lokal
( Brauerei Eglau ) . Wegen

^
rsrnrpr . di» Lokisnstr . 9

^

Sss dsstts Ser KüLodeaer
Stere , vlrä Ivkolge regel-

ulsLigsr Llliudr
korivädrvllä verrsptt tw

Abfahrt in Karlsruhe
12w Uhr Um zahlreiche
Beteiligung bittet

l Der Vorstand,
l >

'ü. Bundeszeichen sind
. anzulegen._

z«ie Tm »«schasl
Durlach .

Der Vorstand.

Obstbau - ßereiu
Dnrlach . !

Samstag , den 9. Allg ..
abends >/.9 Uhr

MsiteKkrvklsMivlMS
im .Pflug " (kl . Neben -
- immer) . Vorstandssitzung
nm 8 Uhr .

Der Vorstand.

besonders preiswertes Angebot :
Lrepoks per Air . 8,50 NL.
Woussettn .. 9.00 ..
LLttM „ 8- 9 ..
SeüürrMSiokke „ 12

Auf SsiUeSsrn , vruns» , LsmSsnstokks
SslSen- nnS LlsiüeiswU«

- - -- - L0 7» - - - -

Louis Lvger
am Markt.

SLucksgsri »
in guter Frieden? güalität empfiehlt

K. Leußler , Lammstraße 23 .

Irer Keil !
i Sanrstag , 9. August,
! abends V« 9 Uhr , im
- Lokal Lamm (Saal )
! ÄoMstverjMmIll -' lr
Das Erscheinen aller Mit - .
glieder ist dringend not- schmt
wendig .

Die ÄuSschußmitglieder
haben wegen wichtiger
Angelegenheitmindestens
V« Stunde vorher zu er¬
scheinen.

! _ Der Vorstand.

rnand von den Ausschnßmitgliedern ein Wort der
Erwiderung dazu fand , obwohl sich darunter auch
einige befinden , die den Unfug schon betrieben.

2) Die Fragen , die in den meisten Eingesandt
behandelt wurden , waren eben von öffentlichem
Interesse und hätte das Bürgermeisteramt sich ab¬
solut nichts vergeben , wenn mit einer kurzen^ wahr¬
heitsgemäßen Darstellung die Allgemeinheit auf¬
geklärt und zufriedengestellt worden wäre.

3) Der Grund , warum hier so viele Eingesandt
nötig sind , wird wohl darin zu suchen sein , daß
in hiesiger Verwaltung mehr Unregelmäßigkeiten
Vorkommen und vorgekvmmen sind , wie schließlich
anderwärts , die der Aufklärung dringend bedürfen
Die immer noch nicht erledigten Fälle Huber , Kraus-
Knecht usw ., und einige Fälle neueren Datums ,
beweisen es.

4) Möchte das Bürgermeisteramt hier doch nicht
lieber den Weg in die Oeffentlichkeit wählen , oder
sollen die 15000 Einwohner ihre Antwort alle per¬
sönlich beim Herrn Bürgermeister selbst holen ? ich

<>. . r:. . halte den ersten Weg für gangbarer ! Außerdem bin
VkftnsMU AkWW !" ! ! ich der Meinung , daß der Herr Bürgermeister für

- die Bevölkerung da ist und nicht umgekehrt .
zS,' in >,» l 5) Vom juristischen Standpunkt aus macht der

Sonntag , den 10. ds . Einsender eines „ EiMsandt " blos von seinem gesetz¬
mäßigen Recht der Pressefreiheit Gebrauch , und ist

Mrrsikalien . Instrumente. Saiten
Buch - . Papier - u. Schreiöwaren

Unterhaltungslektüre
^8 « Mr!siköti

"
«d

Dorla «v , Ha « §» tftr -rtze 5f .

! M . Mmia 18 !) ?
Vnrlach

Heute (Freitag ) abend
8V- Ubr
Spiclervcrsammluttg

im Lokal (Pflug ).
Die Wichtigkeit der

Tagesordnung erfordert
zahlreiches Erscheinen
aller Spieler .

Der Spielausschuß-
_ Vorsitzende ._

Verloren
eiucKtirderbrille . Gegen
Belohnung abzugeben

W ilhelmstr. l ). , rechts .

Dmmr
— in Dosen

wieder eingetroffen bei
OökarGorenflo.

Suche auf sofort
2 Wim Schkkihkr

sowie
1 „ MsrbMiv
Kemps, Lchwancnflr . 4.

Mts . findet eine gemüt -
licheTanzunterhaltnng der Äusdruck .Unfug "

, gelinde ausgedrückt . außer-
Kckliitzcken statt

"
war,! ordentlich deplaziert , oder soll vielleicht eine neue ,

wE »Niere Mit'alieder indirekteZensur die unbequemenMahner und Frager

Wx
- « °r d°« WM dir Lw- ck ^

laden Ankana ^ Nlir
^

! 6) Man kann dem Bürgermeisteramt sehr Wohl^
Lteute abend aemüt - nachfühlen , daß die Behandlung gewisser Fragen in
Heute . abend gemM -

Oeffentlichkeit (Straße genannt), nicht sehr an¬
genehm dort berührt , das soll uns aber nicht abhal¬
ten , auch weiterhin im Interesse der Wahrheit und
Gerechtigkeit , die die Allgemeinheit interessierenden
Fragen auch öffentlich zu behandeln.

Hermann Kasper junior.

liches Beisammensein
im Lokal .
_ Der Vorstand, l

Tanzgesellschaft
Ludwig Müller.

A
Zu der morg .

Samstag
abend im

Saale zum
roten Löwen
stattflndend.

Tanzunterhaltung
lade ich meine w . Tanz¬
schüler, sowie Freunde u.
Gönner der Tanzgesell -
schast herzlichst ein .

Anfang 8 Uhr.
Der Tanzlehrer.

— prima Qualität —
empfiehlt

Oskar Gorenflo .

Ein großer Posten neue

WMWU NW
usw.

von Wagen herrührend ,
hat abzugeben

8. Usebwami , Wjllrche LS.

Zu verkaufen
leine Anrichte , Äasser-
i stein mit ZinkblechiUls-

fchlag . Untergestell und
Holzkeile mir Oclsarb-
anstrich , sowie Messing -

' Hahnen , Wandblech und
l Ablaufrohr , alles nur
! kurze Zeit benutzt Näh.
l zu erfragen bei Kasernen«
? Wärter Horch Durlach.

Größeres Mädchen .
evtl , noch schulpflichtig,
für leichte Hausarbeit
vormittags und nach¬
mittags einige Stunden
sofort gesucht.

Frau H . Müller ,
^ Schloßstraße _

Fleißiges reinliches
Mädchen

sofort oder 15
gesucht.
Frau Kilo , L-eutsch . Hof.

Brennholz
1 Ster buchenes , - « Ster
tanneneS, zu kaufen ges .
v . Wick, Weingarterft . 22 .

1 — 2 Sttt Holz
zu kaufen gesucht . ^

! erfragen im Verlag d . E

, WSelsSMs
N tül' junge l.eutö. vsmon
unä ttes- i'sn mii kökener Leiiulbilöung .

Vir bexi« Mii ln » vi«ä«r wit
eiiwm Luis »? für janx« beute , veicbe äie Leber«
Müekensedule , kMUMiuia , Leslsekuls ete. desvebt
Kuben, ver Kursus uwkssst Sie versedieüen. 8»N-
asIslÜLksr . 8«>ri« 81suogr»Lis , Lr »eklll«usokr«i-
don nuä Sprsoken.

< r». 8—8
zuskudrücke z »skaukt rmä krsspedt xrutis äurek

lii» 8oku! l»itung il«r plivsl-
OsnÄsIrlsksSnstsIt unö 7öoktokksnkjelr §eklll«
I „Atzkkvr"

, LLkkkllktz. iiariKr. 13 t
M rückst äem Aouivsser. ielepkou 8018 . D

GrotzstW. AüWss - 1 Varlvdvll .
und weiße gefüllte Rel -
ken -Sctzlingc hat abzu-

l geben . Amalienstr . 25,0 .
ungefähr 9 u

, gross , zu kauf .
! gesucht. Angebote mit

d-, Mts . ! Preisangabe unt . Nr . 899
an den Verlag d . Bl .

ZW MzM
junger Pflanzen wird von
jetzt bis Mitte April ca.
/- Morgen Acker

in nächster Nähe der
Stadt gegen gute Ver-

U ' gütung gesucht. Näh . im
l. . Verlag dieses Blattes .

Suche sofort 600—MIO
Mark nur von Selbst¬
geber gegen MöMflchc-
runa . Hoher ZinS nnd
pünkrl . Rückzahlung zn-
aesichert. Adressen unter
Nr . 907 an den Verlag-

von jung-
Brautpaar

gegen Zins und monatl.
Rückzahlung per sof . ges-
Ang . » . Nr . 902 a. d . Verl .

L«S0 W

AtilmSIl, . MSSch»
sucht Stellung auf l . Sept

bei gnter Familie für
Küche und Haushalt .

Offert , u . Nr . 911 an Verl
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